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Apfelfest mit Erntedankfest 

Sonntag, den 01. Oktober ab 10. 30 Uhr  
auf der Streuobstwiese Robert Meub (ausgeschildert) 

Seien Sie dabei, wenn sich bei den 

Naturfreunden wieder alles um 

den Apfel dreht. Wir bieten 

Apfelsorten- und Pilzbestimmung, 

Streuobstwiesenführungen, Spiele 

für Kinder, Einblicke in das 

Leben einer Biene und einiges 

mehr. Genießen Sie unter den 

Bäumen frisch gepressten Apfelsaft 

mit einer Apfelbratwurst oder 

einem leckeren Apfelkuchen. 

Wir beginnen um 10.30 Uhr mit 

einem Erntedankgottesdienst mit 

Pfarrer Eibach. 

Es wird auch Ponyreiten angeboten. 

Bei schlechtem Wetter weichen wir 

auf den Pfarrhof aus. 

 

 

Die Naturfreunde freuen sich  

auf Sie! 
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Lebensräume für Schmetterling, Käfer und Co. 

Der weltweite Insektenrückgang ist mittlerweile unumstritten und in aller Munde. 

Das Bundesumweltministerium hat einen drastischen Rückgang aller 

Insektenarten festgestellt- teilweise bis zu 80%. Die Ursachen dafür sind 

vielschichtig. Während der Pestizideinsatz in der Landwirtschaft die Tiere 

physiologisch schwächt, bilden immer größer werdende Anbauflächen 

unüberwindbare Barrieren für Schmetterlinge, Käfer und andere Insekten. Nicht 

zuletzt dürfte der Lebensraumverlust durch Landwirtschaft, Siedlungs- und 

Straßenbau eine der Hauptursachen für das Insektensterben sein.  

Auch wenn die Folgen für 

Jedermann unbedeutend zu sein 

scheinen, sollte man sich jedoch 

den systemischen 

Zusammenhang vor Augen 

halten: Viele Insekten erbringen 

so genannte "ökosystemare 

Dienstleistungen" für den 

Menschen wie zum Beispiel die 

biologische Schädlingskontrolle 

oder die Bestäubung vieler 

Nutzpflanzen.  

Weniger Insekten heißt folglich 

auch weniger Vögel, da diesen 

die Nahrungsgrundlage fehlt. 

Schon seit einigen Jahren 

versuchen die Naturfreunde 

Ober-Mockstadt durch die Anlage 

von zahlreichen Blühstreifen in 

der Gemeinde Ranstadt Insekten 

aller Art eine Lebens- und 

Nahrungsgrundlage zu bieten und eine Biotopvernetzung zu erreichen. Auch 

immer mehr Mitglieder stellen beispielhaft Teile ihrer Privatgärten für eine 

Blühfläche zur Verfügung und freuen sich über die Blütenpracht und die 

unzähligen Insekten, die sich an Klatschmohn, Schafgarbe und Sonnenblumen 

laben. Die Naturfreunde danken dafür: Rolf Baum, Edith und Norbert Birkenfeld, 

Horst Faber, Eberhard Marten, Michael Gierhard und Günter Mickel. 

Weiterhin gilt Tim Keller, Biolandwirt der Staatsdomäne Konradsdorf, großer 

Dank. Er hat die Naturfreunde in diesem Jahr tatkräftig bei der Aussaat 

unterstützt. 
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Schlaue Füchse auf der Spur von Teichfröschen und 

Soldatenkäfern  

Schon seit einigen Jahren besucht der Kindergarten Mikäsch aus Staden  

die Naturfreunde Ober-Mockstadt.  

Nach verschiedenen 

Nistkastenbauaktionen stand in 

diesem Jahr die Erkundung des Lehr- 

und Erholungsbiotops auf dem 

Ausflugsprogramm. Nach einer 

stärkenden Frühstückspause, 

begrüßte die 1. Vorsitzende 

Christiane Meub, die 17 Kinder und 

ihre Betreuerinnen.  

Zunächst ging es auf zu einem 

Rundgang: vorbei an der 

Wildblumen-wiese, entlang des 

Flutteichs bis zum Weidentipi, weiter 

zum Lesestein-haufen und zum 

Insektenhotel mit dem 

Bienenschaukasten. Nun durften die 

Kinder ausgestattet mit Becher-lupen 

und Keschern selbst losziehen. 

Teichfrösche, Soldatenkäfer,  

Weinbergschnecken gingen ins Netz und wurden anschließend genau unter  

dem Binokular beobachtet. Mit einer Traktorfahrt ging für die Kinder ein  

erlebnisreicher Tag zu Ende.  

Aufruf: Bilder für Kalender 2018 

Für das Jahr 2018 planen wir wieder einen Jahreskalender der Naturfreunde. 

Alle großen und kleinen Fotografen können sich daran beteiligen. 

Wir suchen wir immer Bilder aus der Natur unserer Region. 

Gut wäre, wenn wir aus jeder Jahreszeit Bilder bekommen könnten (der Winter ist 

meist ein wenig unterrepräsentiert). 

Die Anforderungen: 

Auflösung: 12 Mpix - 4.288 x 2.848 Pixel / besser 16 Mpix - 4.928 x 3.264 Pixel 

Bildformat: Tiff oder JPG mit höchster Qualität (keine Komprimierung). 
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Bitte die Bilder bis zum 15.10.2017 an die Naturfreunde.  

Ihr könnt die Bilder per CDRom / DVD / Stick in der Schulstraße 8 abgeben oder 

per Mail / Dropbox an Christian.Gugler@t-online.de schicken. 

Demnächst: Vortragsabend am 25.10. 

Biodiversität durch Landwirtschaft?! 

Referent: Professor Wolters 

25. Oktober / 20 Uhr / Bürgerhaus Ober-Mockstadt 

 

In seiner überaus 

kurzweiligen und charmanten 

Vortragsart wird uns 

Professor Wolters von der 

Justus-Liebig-Universität 

Ursachen und Folgen des 

Artenverlustes, aber auch die 

Zukunftsvision, dass 

Landwirtschaft Biodiversität 

schafft, erläutern.  

 

 

Hier ein spannender Link zu einem Fernsehbeitrag der ARD:  
http://www.ardmediathek.de/tv/Quarks-Co/Käfer-Hummeln-Schmetterlinge-

Sterben-/WDR-Fernsehen/Video?bcastId=7450356&documentId=44668126 
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